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Hoffentlich  
kommen bei uns 

auch bald die Krokusse 
zum Blühen.  

Auf den Schnee  
können wir dabei  
gerne verzichten. 
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Die Frösche wurden als eine der größeren 
Gruppen im Fasnetrückblick leider nicht ab-
gedruckt, dafür jetzt aber: Quak, quak 

Auch in der Siedlungstraße wurden die Nar-
ren beim Umzug von zahlreichen Zuschau-
ern begrüßt: Narri 

Die schön dekorierten Verpflegungsstationen 
in der Siedlungstraße wurden gerne angenom-
men. Wohl bekomms! 

Nachschlag zur Fasnet
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Die diesjährige Kindergarten-Fasnet stand 
ganz unter dem Motto „Unterwasserwelt“.
So tummelten sich am Morgen des Schmot-
zigen zahlreiche Fische, Frösche, Meer-
jungfrauen, Krebse, Krokodile und Was-
serpfl anzen hüpfend und lachend beim 
freien Tanz in der Kindergarten-Turnhalle.
Da staunten die Narren nicht schlecht, als sie 
von so viel marinem Zauber und dem lusti-
gen Fingerspiel „5 kleine Fische schwam-
men im Meer“ im Kindi empfangen wurden.
Mit dem gemütlichen Zuschauen war es 
aber für die Narren schnell vorbei, denn 
die Kinder forderten sie in verschiede-
nen kniffl  igen Disziplinen zum Duell.
Ganz mottogetreu forderte Nele einen der 
Schlehenbeißer zum Angelwettbewerb he-
raus, ein anderer musste sich gegen Sintaye-
hu beim Wettrennen mit Taucherfl ossen 
behaupten. Wasim bot einem der Schlehen-
beißer beim Schwammdrücken die Stirn und 
Jessica stellte ihr Können beim Fische aufwi-

ckeln gegen Hartwig Renner unter Beweis.
Dieter Knopf stellte sich mutig der Heraus-
forderung beim Zielwerfen gegen die noch 
mutigeren Kindergartenkinder Verena, Luca 
und Diego.
All dies wurde tatkräftig unterstützt von Klara 
und Valentina, die durch ihre Assistenz maß-
geblich zum Gelingen aller Spiele beitrugen. 
Erwartungsgemäß gingen die Kinder als 
klare Sieger aus den Wettbewerben hervor.
So klang der gelungene Besuch der Nar-
ren mit einer gemeinsamen Polonaise 
zum beliebten Schlehenbeisserlied aus, 
gekonnt begleitet von der Jugendkapelle.
Mit leeren Händen mussten die Jäcken auch 
nicht von dannen ziehen, denn es wurde ih-
nen noch der von den Kindern, zusammen 
mit Karin Kirgus, gebastelte Baumschmuck 
übergeben. Dieser ziert nun den besonders 
schönen Narrenbaum 2015.

Dank sei allen Helfern und Mitwirkenden für 
diesen gelungenen Vormittag! 

Bürgermeister Joachim Löffl  er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen)
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpfl ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pfl ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienpfl ege 0771/8322810

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Off ene Sprechstunde ansonsten 
Gespräche nach Vereinbarung

Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Große Haie, kleine Fische im Kindergarten Liptingen

 
28.02. 

Dietmar Kornowski 
Lindenstraße 12 

73 Jahre 
 

02.03. 
Josefi ne Dietrich 
Weiherstraße 15 

88 Jahre 
 

Georg Heinz 
Uhlandstraße 11 

87 Jahre 
 

Paul Riede 
Mättlestraße 5 

76 Jahre 
 

03.03. 
Jutta Hein 

Schulstraße 1 
75 Jahre 

 
04.03. 

Gertrud Specker 
Wehstetten 10 

84 Jahre 
 

05.03. 
Magdalena Bosch 

Schloßbühlstraße 23 
87 Jahre 

 
Theresia Renner 

Rorgenwieser Straße 12 
86 Jahre 

 
Günter Braun 

Schloßbühlstraße 4 
76 Jahre 
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Ehrungen  
bei der Feuerwehr Abteilung Liptingen 

Für langjährige aktive Feuerwehrtätigkeit erhielten Christopher Klöck 
für 20 Jahre und Lothar Mader für 30 Jahre aus der Hand des Kreisver-
bandsvorsitzenden Ernst Heinemann die Ehrenzeichen des Kreisfeu-
erwehrverbandes Tuttlingen in Silber bzw. in Gold. 
 

Das Bild zeigt v.l.n.r.: Abteilungskommandant Sven Barthelmes, stellv. 
Abteilungskommandant Sebastian Kupferschmid, Christopher Klöck, 
Vorsitzender Kreisfeuerwehrverband Ernst Heinemann, Lothar Mader, 
Kommandant Thorsten Barthelmes, Bürgermeister Joachim Löffler 
 
 
 

leider für Kinder, Jugendliche und Schwangere 

inderwagen, Kindermöbel, Tragen, Autositze, Spiele, Schuhe 

inderfahrzeuge, Rollschuhe, Spielzeuge, Bücher u.v.m.
 

 

 

Papiertonne 
Mittwoch, 04.03. 

 
Windeltonne 

Mittwoch, 04.03.

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet im Rathaus Emmingen am Dienstag, 
03. März 2015, in der Zeit von 15.00 - 16.30 Uhr, statt. Wenden Sie sich an den Bürgermeis-
ter, wenn Sie Anliegen und Probleme haben. Sie können auch gerne außerhalb der genann-
ten Sprechstunden, nach jeweiliger vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, mit dem 
Bürgermeister persönlich sprechen. 
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Besichtigung Witthohhalle 
Zu einer Besichtigung der Witthohhalle wa-
ren auch Bauleiter Thomas Broghammer so-
wie der Firmeninhaber der Fa. BB Stuck, Herr 
Beltschak, erschienen. Insbesondere ging es 
um die mangelhaften Außenputzarbeiten. 
Bei zu tiefen Temperaturen war durch die Fa. 
BB Stuck versucht worden, die Putzarbeiten 
durchzuführen. Dadurch entstanden nun 
Schäden und Mängel, für die bereits Gelder 
aus den gestellten Rechnungen einbehalten 
worden sind und es wurde auch Mängelrü-
ge eingelegt. 
Der Firmeninhaber der Fa. BB Stuck erklärte 
vor Ort, dass, sobald es die Witterung er-
laubt, natürlich die Mängel beseitigt wer-
den und die Firma zudem bereit sei, die 
vereinbarte Gewährleistungsfrist von vier 
Jahren um ein weiteres Jahr auf fünf Jahre 
zu verlängern. Der Technische Ausschuss 
stimmte überein, dass nach der Ausführung 
der Arbeiten eine nochmalige Besichtigung 
durch den Technischen Ausschuss erfolgen 
werde. Wegen der genauen Durchführung 
der Mängelbeseitigung wird neben dem 
Bauleiter, Herrn Broghammer, und dem 
Firmeninhaber, Herrn Beltschak, ein Sach-
verständiger der Handwerkskammer bzw. 
IHK sowie ein Sachverständiger der Fa. STO 
(Lieferant des Verputzmaterials) die weitere 
Vorgehensweise vor Ort festlegen. 
Herr Broghammer, dass die Innenbauarbei-
ten am Laufen sind, allerdings durch die 
niedrigen Temperaturen etwas stocken. Die 
geplanten Estricharbeiten in Foyer und Ne-
benräumen sowie dfem Mehrzweckraum 
mussten bereits zwei Mal um eine Woche 
verschoben werden, weil einfach die Außen-
temperaturen zu kühl sind. Denn gefrorener 
Sand kann für den Estrich nicht verwendet 
werden. Ansonsten wird derzeit in der Hal-
le die Deckenverkleidung angebracht und 
auch der Maler ist mit einigen Vorarbeiten 
bereits in Leistung gegangen. Damit diese 
Innenbauarbeiten ermöglicht werden, wird 
die Halle geringfügig geheizt bzw. auf frost-
sicherer Temperatur gehalten. 
 
Kabelbaumaßnahme der Netze BW 
Nachdem die Netze BW Ende des vergange-
nen Jahres angekündigt hatte, in Liptingen 
Stromleitungen als Erdkabel zu verlegen 
und Freileitungen abzubauen, gab es im 
Technischen Ausschuss erneut einiges zu 
berichten. Der zuständige Sachbearbeiter 
in der Projektierung, Herr Rolf Butsch, infor-
mierte, dass die Freileitung zur Bühlmühle 
verkabelt werden soll. Es sind an den beste-
henden Betonmasten einige Schäden auf-
getreten, die eine Neuverlegung erfordern. 
Dass damit eine Freileitung verschwindet, 
ist aus ökologischer Sicht sehr zu begrüßen. 
Des Weiteren informierte Herr Butsch, dass 
letztendlich die 20 kV-Freileitung von Lipt-
ingen über die Bühlmühle bis zur Glashütte 
komplett abgebaut werde. Auch dies nahm 
der Technische Ausschuss wohlwollend zur 
Kenntnis. Die Bauarbeiten für diese Maß-
nahmen sollen, sobald es die Witterung er-
laubt, durchgeführt werden. 

Feuerwehrmagazin Emmingen 
Beim Feuerwehrmagazin Emmingen sollen 
einige kaputte Fenster und die Eingangstür 
ausgetauscht werden. Bei einer beschränk-
ten Ausschreibung wurde das günstigste 
Angebot von der Fa. Gnirss aus Emmingen 
abgegeben, die zum Preis von 10.093,60 
EUR den Zuschlag erhielt. 
 
Rathaus Emmingen 
Das Dachtürmchen auf dem Rathaus Emmin-
gen ist in einem sehr schlechten Zustand. 
Bei einer Befahrung mittels Hebebühne 
wurde festgestellt, dass es eigentlich ein-
sturzgefährdet ist. Insofern wurde Architekt 
Moser gebeten, zusammen mit Fachfirmen, 
zu eruieren, wie eine Sanierung aussehen 
könnte. Bisher wurden für die Untersuchung 
der Blechverwahrung am Rathausturm mit 
Reinigen der Wasserläufe und kleineren Re-
paraturen rund 1.400 EUR ausgegeben. Die 
nun weiter notwendigen Maßnahmen sind 
das Türmchen zu demontieren, dann zu un-
tersuchen, die beschädigten Hölzer auszu-
tauschen und das sanierte Türmchen dann 
wieder aufzusetzen und mit neuen Blech-
verwahrungen wieder an die Dachdeckung 
anzuschließen. Für die De- und Wiedermon-
tage müssen Dachgerüste erstellt und ein 
Mobilkran eingesetzt werden. Zudem müs-
sen im Zuge der Wiedermontage die beiden 
Kehlen des Hauptdaches saniert werden, 
was den Einsatz von Gerüsten erfordert. Die 
Gesamtmaßnahme wird auf rund 10.000 
EUR geschätzt. Der Technische Ausschuss 
billigte die vorgetragene Vorgehensweise 
und beauftragte Architekt Moser mit der 
weiteren Durchführung der Maßnahme. 
 
Baugesuche 
a)   Bauvoranfrage: Neubau eines Wohnhau-
 ses in Fertigbauweise mit Doppelgarage, 
 Flst. 868/1, Breitishardweg 10, 
 OT Emmingen 
Bei dieser Bauvoranfrage schieden sich die 
Geister im Technischen Ausschuss. In den 
verschiedensten Bereichen müssten, um der 
Anfrage wie vorgelegt zustimmen zu kön-
nen, Befreiungen erteilt werden. Dazu war 
der Technische Ausschuss nicht bereit. Ins-
besondere die Erhöhung des Kniestocks von 
zulässigen 30 cm auf 1,10 m und die Trauf-
höhe mit 5,17 m ab Gelände bzw. 4,56 m ab 
Straße anstelle der zulässigen 3,80 m waren 
Grund genug, diesen Punkt nochmals zu 
vertagen, um das Landratsamt, Untere Bau-
rechtsbehörde, zu bitten, einen Vorschlag 
zu unterbreiten, der genehmigungsfähig 
ist. Zu diesen größeren Abweichungen ist 
auch noch die Dachneigung über das Maß 
der gültigen Toleranz, und es sind auch Bau-
grenzüberschreitungen vorgesehen. 
Der Technische Ausschuss war sich einig, 
dass nach Vorlage einer Empfehlung durch 
das Landratsamt das Baugrundstück vor Ort 
besichtigt werden soll, um auch die Umge-
bungsbebauung vom Eindruck her in die 
Entscheidung einfließen zu lassen. Da die 
auf der anderen Straßenseite des Breitis-
hardweges stehenden Wohngebäude im 
Zuge der Anliegeranhörung nicht angehört 
wurden, soll dort nachgefragt werden, ob 
gegen das geplante Bauvorhaben oder das 
dann als Kompromiss vom Landratsamt Vor-

geschlagene Einwendungen bestehen. Hie-
ran möchte man sich orientieren. 
b)   Anbau eines Satteldaches über dem 
 Gewerbeteil des Wohn- und Geschäfts-
 gebäudes, Flst. 44/2, Emminger Straße 4, 
 OT Liptingen 
 Dem Bauantrag wurde zugestimmt. 
c)   Erstellung einer Containeranlage im Be-
 reich der Betriebsgebäude des Grund-
 stücks Neuhauser Straße 43, Flst. 773/1, 
 OT Liptingen 
Der informell eingebrachten Bauvoranfrage 
wurde seitens des Technischen Ausschus-
ses zugestimmt. Das Bauvorhaben liegt zum 
großen Teil hinter bestehenden Betriebsge-
bäuden und ist kaum einsehbar. Zudem ist es 
dann nicht als Außenbereich einzustufen, da 
hieran sich noch ein Wohngebäude anschließt. 
Der Anfrage wurde insofern zugestimmt. 
 
Unter Bekanntgaben informierte der Bür-
germeister auf Nachfrage von Gemeinderat 
Otto Schoch, dass beim Schuppengebiet in 
Liptingen und der gemachten Umfrage hin-
sichtlich Stromanschluss von den 14 Eigen-
tümern 7 bekundet hatten, kein Interesse an 
einem Stromanschluss zu haben, 2 Eigen-
tümer hatten mitgeteilt, nur bis max. 1.500 
EUR einen Stromanschluss zu wünschen, 
2 hatten ohne Aussage bei einem deutlich 
günstigeren als den prognostizierten Kos-
tenteil von 5.000 bis 6.000 EUR Interesse be-
kundet, 2 weitere hatten bis max. 5.000 EUR 
ihr Interesse bekundet und ein Eigentümer 
hatte uneingeschränktes Interesse bekun-
det. Insofern war es bei Ausgangskosten von 
60.000 EUR nicht möglich, eine Stromver-
sorgung in die Tat umzusetzen. Auch sind 
deshalb weitergehende Gespräche nicht 
zielführend. 
 
Projekt „Nachhaltige Mobilität im Ländli-
chen Raum“ 
Für das von der IHK initiierte Projekt konn-
ten sich die Gemeinden mit ihren Gewer-
begebieten bewerben. In den beteilig-
ten Landkreisen Tuttlingen, Rottweil und 
Schwarzwald-Baar sollte dann jeweils ein 
Gewerbegebiet für das Projekt der Entwick-
lung einer nachhaltigen Mobilität im Länd-
lichen Raum ausgewählt werden. Auch das 
Gewerbegebiet Hundsrücken in Emmingen 
war hierfür angemeldet worden. Es landete 
kreisintern auf Platz 2 hinter der Gemeinde 
Rietheim-Weilheim, die mit der Fa. Mar-
quardt schon rein von der Zahl der Arbeits-
plätze her das größte Pfund lieferte. Bür-
germeister Löffler informierte, dass zwar im 
Kreistagsausschuss die Auswahl nicht nach-
vollzogen werden konnte, was insbesondere 
bei 7 Ja-Stimmen und 11 Enthaltungen zum 
Ausdruck gebracht wurde, als das Gewerbe-
gebiet Rietheim-Weilheim ausgewählt wur-
de. Zumindest aber wurde den Gemeinden, 
die sich um das Projekt beworben hatten, in 
Aussicht gestellt, herausgehoben in der Ent-
wicklung des Nahverkehrs und der Mobilität 
vom Landkreis unterstützt zu werden. 
 
Bürgermeister Löffler informierte den Tech-
nischen Ausschuss, dass er in den vergan-
genen Tagen sehr viel lobende Worte über 
den Winterdienst nach den heftigen Ver-
wehungen in der jüngsten Vergangenheit 
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erhalten habe. Der Bauhof habe, zusammen 
mit den im Einsatz befindlichen Fremdun-
ternehmern, sehr gute Arbeit geleistet, wur-
de mehrfach ausgerichtet. Dieses Lob gab 
Bürgermeister Löffler in der Sitzung gerne 
an Fronmeister Lothar Mader weiter, denn 
beim Winterdienst erntet man in der Regel 
kein Lob, sondern nur das Gegenteil. Inso-
fern war dies ein schönes Zeichen, dass auch 
nach außen hin zum Ausdruck gebracht 
werden sollte.  
 
 

Aus dem Hallenausschuss  
Farbkonzept und Bemusterung Stühle 
und Tische hinsichtlich der Farbkonzep-
tion 
Die Farbe des Hallenbodens in der neuen 
Witthohhalle wurde schon seit geraumer Zeit 
mit Grün festgelegt. Nun galt es, in Abstim-
mung mit den Prallwänden sowie der Farb-
gebung oberhalb der Prallwände, eine Kon-
zeption zu erarbeiten. Schnell konnten sich 
die Mitglieder des Hallenausschusses für eine 
auch bei den Prallwänden wiederspiegelnde, 
aber dezente, grünliche Farbe entscheiden. 
In Abhängigkeit von dieser Farbgebung 
wurden dann auch bei den Stuhlmodellen, 
die gewählt worden waren, die Sitzauflagen 
festgelegt, wobei auch die Tischfarbe der 
Mustertische und die Kantenfarbe ins Kalkül 
gezogen wurden. Im Bereich der Bestuhlung 
und Betischung gibt sich für die Tischober-
fläche ein relativ heller ins Beige neigender 
Farbton, die Tischumrandungen und die 
Stühle werden dunkelgrau sein. Es erfolgt 
nun durch Herrn Wezel die Ausschreibung 
der Stühle und Tische, sodass bald mit der 
Vergabe fortgefahren werden kann. 
 
Küchenausstattung 
Hinsichtlich der Küchenausstattung brachte 
Architekt Wezel seine Überlegungen dem 
Ausschuss näher. Hinsichtlich der Mensa-
nutzung für das Mittagessen der Schüler 
wurde auf die Witthohschule delegiert, die 
notwendigen Fragen zu klären. Insbeson-
dere ob für jeden Schüler, der ein Mittages-
sen einnimmt, ein Tablett notwendig wird, 
welches nach dem Essen von den Schülern 
selbständig wieder in ein Tablettwagen ein-
zuräumen ist. Diese Fragen werden nun in-
tern bei der Schule geklärt. 
Wegen der Anschaffung von Servierwagen 
war es dem Ausschuss wichtig, eine genü-
gend große Anzahl zu kaufen. Da in Liptin-
gen ein Gastroservice vor Ort sitzt, wurde 
die Verwaltung beauftragt, direkt mit die-
sem Service Kontakt aufzunehmen und Mo-
delle in die engere Wahl zu nehmen und ein 
Angebot erstellen zu lassen. 
 
Reinigung 
Die Fußbodenfläche der neuen Halle hat sich 
verglichen zur alten Halle deutlich erhöht. 
Schon der ausgeschiedene Hausmeister 
Bernd Große hatte angeregt, ein Aufsitzge-
rät anzuschaffen. Dies sei sicherlich effizient 
und würde sich relativ schnell amortisieren. 
Auch der Nachfolger als Hausmeister, Herr 
Frank Brettschneider, hatte diese Lösung 
favorisiert und entsprechende Angebote 
eingeholt. Ein Gerät mit einer Arbeitsbreite 

von ca. 65 cm und integriertem Akku hat al-
lerdings seinen Preis. Das günstigste Ange-
bot kam von der Fa. Quattländer aus Bräun-
lingen und beläuft sich auf 9.892,28 EUR. 
Einstimmig beschloss der Hallenausschuss, 
dieses Gerät anzuschaffen. Allerdings wur-
de der Wunsch geäußert, da für ein solches 
Gerät kein Ansatz vorhanden war, in der Ab-
rechnung der Halle dann gerade auf solche 
Positionen, die über die ursprüngliche Kal-
kulation hinausgingen, hinzuweisen. 
 
Widersprüche zur Baugenehmigung bzw. 
wasserrechtlichen Genehmigung 
Sowohl gegen die Baugenehmigung der 
Halle wie auch gegen die wasserrechtliche 
Genehmigung zur Oberflächenwasserbe-
handlung waren Widersprüche eingelegt 
worden. In beiden Fällen konnte berichtet 
werden, dass die Widersprecher zwischen-
zeitlich vom Regierungspräsidium bzw. 
vom Landratsamt eine Antwort auf den 
Widerspruch erhalten haben. Bei der Re-
genwasserbehandlung muss nochmals eine 
gewisse Umplanung erfolgen, denn die 
hangabwärts liegende Wohnbebauung soll 
nach Möglichkeit nicht durch Wasser über-
flutet werden, dass aus nicht mehr aufnah-
mefähigen Rigolen abwärts fließt. Insofern 
wird die Rigolenmaßnahme im nördlichen 
Bereich der Baustelle realisiert. Eventuell 
übertretendes Wasser wird dann nicht direkt 
Richtung Wohnbebauung, sondern Rich-
tung Straße laufen. 
Bezüglich der Baugenehmigung selbst wur-
den nochmals verschiedene Punkte geprüft, 
im Wesentlichen aber die Änderungsbau-
genehmigung des Landratsamtes so für in 
Ordnung befunden. Gegen beide Genehmi-
gungen kann weiterhin rechtlich vorgegan-
gen werden, sofern dies die Widersprecher 
für nötig erachten. 
  
 

Gefunden 
- wurde im Kronengässle in Liptingen ein 
Handy. 
Die Fundsache kann im Rathaus Liptingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 
 

Veranstaltungen  
im Monat März 2015  
Sonntag, 01.03. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Besuch des Traktormuseums in Uhldingen-
Mühlhofen 
 
Mittwoch, 04.03. 
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen 
Leben mit Demenz, Hilfe für Betroffene und 
Angehörige, Fr. Dr. C. Seiterich-Stegmann 
 
Freitag, 06.03. 
SV Liptingen Abt. Tennis 
Abteilungsversammlung  

Mittwoch, 11.03. 
Landfrauenverein Emmingen 
Vortrag: Tipps und Tricks zum Binden eines 
Schals 
 
Freitag, 13.03. 
Gesangverein Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 13.03. 
Theatergesellschaft Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 14.03. 
SV Emmingen Abt. Ski 
Après-Ausfahrt St. Anton 
 
Samstag, 14.03. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Exkursion Galgenberg bei Bohlingen, Hei-
mat- und Wanderakademie 
 
Samstag, 14.03. 
VdK Emmingen-Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Sonntag, 15.03. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen und Kath. Pfarrgemeinde St. Michael 
Liptingen 
Pfarrgemeinderatswahlen 
 
Montag, 16.03. 
Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptingen 
Anleitung für „Erste Hilfe am Kind“, K. Kirch-
mann 
 
Mittwoch, 18.03. 
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 20.03. 
SV Emmingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 21.03. 
Gesangverein Liptingen 
Veranstaltung Mauldäschle 
 
Freitag, 27.03. 
Trachten- und Heimatverein 
Jahreshauptversammlung 
 
Freitag, 27.03. 
SV Liptingen 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 28.03. 
Guggenmusik Los Crawallos 
Jahreshauptversammlung 
 
Samstag, 28.03. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Liptin-
gen 
Palmen basteln 
 
Sonntag, 29.03. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Wanderung im Gebiet Höwenegg 
 
Sonntag, 29.03. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmingen 
Fahrt nach Freiburg zur Chrisam-Messe 
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Einladung zum Vortrag Demenz 
Der 2. Vortrag zum Thema Demenz findet 
am Mittwoch, den 04.03.2015 in Liptin-
gen im Alten Kindergarten  statt. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. 
Fr. Dr. Seiterich-Stegmann informiert  über 

Leben mit Demenz - Hilfe für Betroffene 
und Angehörige. 
Eingeladen zu diesem kostenlosen Vortrag 
sind herzlich alle, die selbst betroffen sind, 
betroffene Angehörige, Personen, die Um-
gang mit Demenzerkrankten haben oder 
nur interessiert sind. 
Zuhörer, die am 1. Abend verhindert waren, 
sind natürlich auch herzlich willkommen. 
 
Hauptversammlung 
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung 
am Mittwoch, den 18. März 2015, 20:00 
Uhr, im Alten Kindergarten Liptingen la-
den wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 

des Vereines sehr herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassier 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Einsatzleitung 
6. Bericht des Vorsitzenden 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Wünsche und Anträge 
10. Verschiedenes 
 

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

 

Amtliche Bekanntmachung  
Auslegung von Bauleitplänen 
gem. § 3 (2) BauGB – erneute Entwurfsauslegung  
Flächennutzungsplan für den Verwaltungsraum Tuttlingen – 
6. Fortschreibung, Teilflächennutzungsplan „Konzentrationszo-
nen für Windenergieanlagen“ 
 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Tutt-
lingen hat am 05.03.2012 in öffentlicher Sitzung beschlossen, im 
Rahmen der 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplans für den 
Verwaltungsraum Tuttlingen einen Teilflächen- nutzungsplan für die 
Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergieanlagen auf-
zustellen. Am 06.02.2013 hat der Gemeinsame Ausschuss in öffent-
licher Sitzung den Entwurf der Konzentrationszonen gebilligt, der 
vom 11.11.2013 – 11.12.2013 öffentlich auslag. Am 24.11.2014 wur-
de auf Grund von Änderungen die erneute Auslegung beschlossen. 
Im Verwaltungsraum der Verwaltungsgemeinschaft Tuttlingen 
sollen nun sechs Konzentrationszonen für Windenergieanlagen 
ausgewiesen werden. In Tuttlingen selbst sind dies die Gebiete 
„Hebsack-Wirtenbühl“ (ca. 48,6 ha) im Stadtteil Nendingen, das Ge-
biet „Ehrenberg“ (ca. 30,2 ha) und „Hattinger Berg“ (ca. 126,7 ha) im 
Stadtteil Möhringen und das Gebiet „Winterberg“ (ca. 48,6 ha), wel-
ches im Stadtteil Esslingen und mit einem geringen Teil in Möhrin-
gen liegt. Das Gebiet „Weiheimer Berg“ (ca. 120,7 ha) liegt in den 
Gemeinden Seitingen-Oberflacht und Rietheim-Weilheim. In der 
Gemeinde Emmingen-Liptingen befindet sich noch die Konzentra-
tionszone „Buchhalde“ (ca. 20,7 ha). 
 

„Hebsack-Wirtenbühl“ 

 „Ehrenberg“ 

„Hattinger Berg“ 
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 „Winterberg“ 

„Weilheimer Berg“ 

 „Buchhalde“ 
 
Der Entwurf der 6. Fortschreibung, Teilflächennutzungsplan „Konzen-
trationszonen für Windenergieanlagen“ für den Verwaltungsraum 
Tuttlingen mit Begründung vom 12.02.2015, dem Umweltbericht 

12.02.2015 und den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen liegen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
erneut in der Zeit vom 09.03.2015 bis einschließlich 09.04.2015 beim 
Fachbereich Planung u. Bauservice der Stadt Tutt lingen, Rathausstra-
ße 1, 1. OG, Schaukasten neben Zimmer 116, 78532 Tuttlingen, und 
den Geschäftsstellen der Stadtteile Rathaus Möhringen, Hermann-
Leiber-Straße 4, Rathaus Nendingen, Mühlheimer Straße 76, Rathaus 
Esslingen, Am Winterberg 1, während der üblichen Dienststunden 
öff entlich aus. 
Gleichzeitig liegen die gesamten Unterlagen auch bei den jeweiligen 
Bürgermeister- ämtern in den Gemeinden Rietheim-Weilheim, Rat-
hausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim, Wurmlingen, Obere Haupt-
straße 4, 78573 Wurmlingen, Seitingen-Oberflacht, Obere Hauptstra-
ße 8, 78606 Seitingen-Oberflacht, Emmingen-Liptingen, Schulstraße 
8, 78576 Emmingen-Liptingen, und Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 
1, 78579 Neuhausen ob Eck, während der üblichen Dienststunden 
öff entlich aus. 
Außerdem sind die ausgelegten Unterlagen zur 6. Fortschreibung, 
Teilflächen-nutzungsplan „Konzentrationszonen für Windenergiean-
lagen“, auch im Internet auf der Homepage der Stadt Tuttlingen unter 
http://www.tuttlingen.de/de/Leben-in-Tuttlingen/Bauen+Wohnen/
Ausliegende-Bebauungspläne+-Flächennutzungsplan abrufbar. 
Stellungnahmen können beim Fachbereich Planung u. Bauservice 
der Stadt Tuttlingen, den Stadtteilen oder den jeweiligen Bürger-
meisterämtern während der Auslegungsfrist schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können. 
Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar und lie-
gen mit aus: 
1. Umweltbericht des Büro Hage + Hoppenstedt Partner vom 
12.02.2015 mit den Untersuchungen zu den Schutzgütern 
Bevölkerung und Gesundheit des Menschen – Wohn- und Wohnum-
feldfunktion, Erholungs- und Freizeitfunktion sowie Gesundheit und 
Wohlbefinden , Kultur- und Sachgüter – Schutz, Erhalt und Pflege so-
wie Erscheinungsbild und Umgebung von Kulturdenkmalen, Land-
schaft – naturräumlicher, ästhetischer und kulturhistorischer Aspekt, 
Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt – Auswirkungen auf empfind-
liche Arten, Schutz biologischer Vielfalt, 
Boden – Berücksichtigung der natürlichen sowie nutzungsbezoge-
nen Bodenfunktionen, 
Wasser – Auswirkungen auf Fließ- und Stillgewässer, Wasserschutz-
gebiete, 
Klima und Luft – Auswirkungen auf klimatische Ausgleichsräume, Kli-
ma- und Immissionsschutzwälder, 
Kriterien zur Einstufung der Umweltverträglichkeit 6.11.2014 (An-
hang 2), der Studie zur Entwicklung und Steuerung der Windenergie 
in der Bauleitplanung vom 31.05.2013 (Anhang 3), Einzelbetrach-
tung (Gebietssteckbriefe) 12.02.2015 (Anhang 4) und Artenschutz-
rechtliche Fachgutachten (Vogel- und Fledermausarten) 12.02.2015 
(Anhang 5). 
2. Stellungnahme Regierungspräsidium Freiburg vom 11.12.2013: 
Ziele der Raumordnung insbesondere zum Natur-, Landschafts-
schutz und Feiraumschutz, Natura 2000, bedeutsame naturnahe 
Landschaftsräume, einheitliche Siedlungsab-stände, Gewässer-
schutz, windkraftrelevante Vogelarten, Fledermäuse, Lage von Flug-
korridoren und Nahrungshabitaten. 
3. Stellungnahme Landratsamt Tuttlingen vom 13.12.2013: General-
wildwegeplan, Wasserschutzgebiete, Überschwemmungsgebiete, ar-
tenschutzrechtliche Prüfung windkraftempfindlicher Tiergruppen Vö-
gel und Fledermäuse, Flugkorridore und Jagdhabitate, FFH-Gebiete. 
4. Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e.V. vom 
10.11.2013. Vogelschutz, Fledermausvorkommen, Abschaltautoma-
tik für Fledermäuse. 
5. Bürgerinitiative „Aktion lebenswertes Esslingen e.V.“ vom 
03.12.2012/06.12.2012: Verspargelung der Landschaft, Hinweis zu 
Fledermausvorkommen, Rotmilanvor-kommen, fehlende Flederm-
ausgutachten, Infraschall, Waldrodung, Lärmemission von WEA und 
B 523 auf Ortslage, Abstand zur Wohnbebauung. 
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6. Schreiben Ramon Hiller, Tuttlingen-Nendingen, vom 10.12.2013: 
Brutnachweise des Roten Milans sowie ein Revierverdacht des Wes-
penbussard 2012 in der Nähe des Gebietes Hebsack-Wirtenbühl, 
Kartierung im Umweltbericht nicht vollständig, Abstände nicht ein-
gehalten. 
7. Schreiben Huber, Jahn, Peschel vom 05.12.2013: Lebensqualität 
geht durch Lärm, Schlagschatten von Windkraftanlagen auf dem Eh-
renberg völlig verloren. 
 
Tuttlingen, 19.02.2015 
Michael Beck 
Oberbürgermeister 
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Informationsveranstaltung am 02.03.2015 um 18.00 Uhr zur Vor-
stellung des neuen Übertragungssystems für Hörgeschädigte 
Im Rahmen der Einführung des neuen Kopfhörersystems für Hörge-
schädigte im Konferenzraum des Gesundheitszentrums Tuttlingen 
referieren Herr Saile und Frau Pandiscia von der Firma „Das Ohr – 
Hörgeräte und mehr“ aus Tuttlingen am Gesundheitszentrum Tutt-
lingen, über das Thema„Das Ohr - Der Sinn der Sinne“. 
Hörschädigungen können bei jedem Menschen unterschiedlich 
stark ausgeprägt sein. Man unterscheidet dabei zwischen verschie-
denen Arten des Hörverlustes: Mittelgradig Schwerhörige können 
mit  einer Hörhilfe den Gesprächspartner gut verstehen während 
Gehörlose auf die Gebärdensprache angewiesen sind. Es gibt aber 
auch sehr viele Menschen, die unter einer leichten Schwerhörigkeit 
leiden, die in der Öffentlichkeit jedoch selten auffallen, da sie kein 
Hörgerät besitzen und fast Problemlos mit anderen kommunizieren 
können. 
Nach Angaben des Deutschen Gehörlosen-Bund e.V. (DGB) sind ca. 
16 Millionen Menschen in Deutschland von einer Hörschädigung 
betroffen, wovon 80.000 unter einer Gehörlosigkeit leiden. Der Hör-
verlust kann unterschiedliche Ursachen haben. Er kann angeboren 
sein oder erst im Alter entstehen. Die Wahrscheinlichkeit, dass das 
Hörvermögen abnimmt, steigt mit Zunahme des Lebensalters. 
Hörgeschädigte haben in ihrem Alttag mit einigen Hindernissen zu 
kämpfen. Sie können auf Grund ihres eingeschränkten Hörvermö-
gens an vielen Situationen nicht aktiv am Geschehen teilnehmen, 
wie zum Beispiel im Unterricht, bei Vorträgen oder Veranstaltungen. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen möchte auch diesen Menschen 
die Teilnahme an verschiedenen Informationsveranstaltungen im 
Konferenzraum des Gesundheitszentrums Tuttlingen ermöglichen, 
daher bietet es nun ein Hörgerätesystem für Hörgeschädigte an. 
Im Rahmen dieses neuen Angebotes veranstaltet das Klinikum 
Landkreis Tuttlingen einen Vortrag, bei dem die neuen Hörhilfen 
zum ersten Mal zum Einsatz kommen. Zu diesem Vortrag ist auch die 
Selbsthilfegruppe für Hörgeschädigte e.V. Tuttlingen eingeladen, die 
die Funktionsfähigkeit unserer neuen Geräte während des Vortrags 
testet. 
Auch alle Interessenten möchten wir herzlich einladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum des Gesundheitszen-
trums Tuttlingen statt. 
 
Klinikum begrüßt neue Psychologin 
Eberhard Fricker, Geschäftsführer des Klinikums Landkreis Tuttlin-
gen, konnte vor wenigen Tagen gemeinsam mit dem Personalleiter, 
Oliver Butsch, die neue Dipl.-Psychologin im Landkreis Tuttlingen, 
Frau Elisabeth Riemer, begrüßen. 
Frau Elisabeth Riemer eröffnet am 01.04.2015 ihre neue Praxis im 
Luginsfeldweg 15 in Tuttlingen (Gebäude Gesundheitsamt). Frau 
Riemer betreibt bislang eine psychologische Praxis in Hilzinger/Ra-
dolfzell. Die psychologische Psychotherapeutin hat eine Kassenzu-
lassung und bietet ihre Behandlungen unter anderem bei Angststö-
rungen, Depressionen oder psychosomatischen Störungen an. 
„Wir sind sehr froh, dass wir Frau Riemer die Räume zur Verfügung 
stellen konnten. Dadurch ist weiterhin eine hochwertige psychologi-
sche Versorgung - nun sogar in direkter Nähe zum Gesundheitszen-
trum Tuttlingen - für die Menschen in der Stadt und im Landkreis 
Tuttlingen gesichert“, so der Klinikgeschäftsführer Eberhard Fricker. 

 
Geschäftsführer Eberhard Fricker und Personalleiter Oliver Butsch be-
grüßen Dipl.-Psychologin Elisabeth Riemer, die 01.04.2015 ihre neue 
Praxis im Landkreis eröffnet. 
 
Tagesbetreuung für Kinder e.V. und Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen bauen Kooperation aus 
Individuell geeignete Betreuungsmöglichkeiten für Kinder zu fin-
den, ist für berufstätige Eltern häufig eine Herausforderung. Das gilt 
sowohl für die Betreuung von Kindern bis zu sechs Jahren als auch 
für die Betreuung von Kindern im Schulalter. Zwar gibt es immer 
häufiger Ganztageskrippen für die Betreuung von Kleinkindern un-
ter 3 Jahren, jedoch fehlen oft geeignete Ganztagesbetreuungen für 
Kinder zwischen 3 und 12 Jahren. 
Auch für Beschäftigte des Klinikum Landkreis Tuttlingen, die Schicht-
dienst leisten müssen, kann daher die Betreuung ihrer Kinder durch 
eine Tagesmutter, eine sehr geeignete Lösung darstellen. 
Neben Kindertagesstätten, Krippen und Kindergärten sind Tages-
mütter eine gleichrangige Betreuungsmöglichkeit für ihr Kind, die 
durch den Landkreis gefördert wird. Die Betreuung durch eine Ta-
gesmutter ist eine zeitlich flexible und familiennahe Betreuung in 
einer Gruppe mit bis zu fünf Kindern im Alter von 0 – 13 Jahren. Die 
Kindertagespflege kann im Haushalt der Tagesmutter oder im Haus-
halt der Eltern stattfinden. 
Vertreter der Tagesbetreuung für Kinder e.V. und der Klinikleitung 
trafen sich daher am 09.02.2015 im Gesundheitszentrum Tuttlingen, 
um über den Ausbau der Zusammenarbeit zu sprechen. 
Wie können sich Fachkräfte schnell und umfassend über die Betreu-
ung durch eine Tagesmutter informieren? Was kostet eine Tagesmut-
ter und welche finanzielle Förderung steht den Eltern zu? Aber auch 
auf Fragen, wo und wie können sich eventuell sogar Pflegekräfte 
des Klinikums selbst zur Tagesmutter ausbilden lassen oder kann die 
Tagesbetreuung für Kinder e.V. eine Kinderbetreuung während den 
internen Fortbildungsveranstaltungen des Klinikums organisieren, 
möchten die Tagesbetreuung für Kinder e.V.  und das Klinikum ge-
meinsam gute und geeignete Antworten finden. 
 

Personalleiter Oliver Butsch, Vorsitzende Andrea Weidemann und Clau-
dia Matheis von der Tagesbetreuung für Kinder e.V., Qualitätsmanage-
mentleitung Irma Heine-Penning, Personalratsvorsitzende Susanne Lip-
pert und BGM-Beauftragte Bettina Kohl nach der Sitzung am 09.02.2015 
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SchulKinoWoche 2015  
Anmeldung nicht verpassen  
Vom 12. bis 18. März findet zum neunten Mal 
die SchulKinoWoche in 82 Kinos flächende-
ckend in ganz Baden-Württemberg statt. Un-
ter dem Motto „Film auf den Stundenplan!“ 
haben Schülerinnen und Schüler aller Schul-
formen die Gelegenheit, den Kinosaal als 
Lernort zu nutzen und qualitativ hochwertige 
Spiel- und Dokumentarfilme, Literaturverfil-
mungen und Filme in Originalsprache zu se-
hen. Ziel der SchulKinoWoche ist es, Kindern 
und Jugendlichen den kompetenten und 
kritischen Umgang mit dem Medium Film als 
Kultur- und Bildungsgut zu vermitteln. 
Die SchulKinoWoche Baden-Württemberg 
wird im Scala Kino Tuttlingen am 11.03.2015 
durch Ministerialdirektor Dr. Jörg Schmidt 
vom Kultusministerium Baden-Württem-
berg, Landrat Stefan Bär, Oberbürgermeis-
ter Michael Beck, Wolfgang Kraft, Direktor 
des Landesmedienzentrums, Förderern der 
SchulKinoWoche und den Schülerinnen 
und Schülern eröffnet. Auch Hausherr Horst 
Riess wird vor Ort sein. An diesem Tag stehen 
zwei Kinohighlights auf dem Programm: Für 
die jüngeren Schülerinnen und Schüler wird 
der Film Rico Oscar und die Tieferschatten, 
für die älteren der Thriller Who am I gezeigt. 
Die anschließenden Filmgespräche mit den 
Filmemachern aus den Bereichen Regie, 
Drehbuch, Produktion werden sicherlich 
ein besonderes Highlight für die jungen 
Kinobesucher sein, da die Hintergründe der 
Produktionen erfragt und eindrucksvoller 
erlebt werden können. 
Grundsätzlich öffnet das Scala-Kino für die 
Schulkinowoche am Vormittag seine Türen. 
Mit Emil und die Detektive  steht ein Klassiker 
der Literaturverfilmung auf dem Programm. 
Bekannte Kinofilme wie  Disconnect  und  
Her,  die den Einfluss moderner Kommuni-
kationsmedien auf das alltägliche Leben an-
schaulich zeigen, wurden in die Filmliste des 
Scala Kinos aufgenommen. Filme über  Krieg 
und Kriegsfolgen  wie  Zwischen Welten  und 
Circles ermöglichen Einblicke in Welten, die 
den Heranwachsenden in der Regel fremd 
sind. Vielfältige Anknüpfungspunkte im 
Unterricht bieten auch die Filme 12 Years a 
slave, Mit ganzer Kraft und Scherbenpark. Wie 
in jedem Jahr erfolgte die Filmauswahl in 
Kooperation mit dem Kreismedienzentrum.
Zu jedem Film steht pädagogisches Begleit-
material zur Vor- und Nachbereitung des 
Kinobesuches zur Verfügung. Der Eintritt 
pro Schüler/in beträgt 3,- €. 
Veranstalter der SchulKinoWoche Baden-
Württemberg sind das Netzwerk für Film- 
und Medienkompetenz VISION KINO und 
das Landesmedienzentrum BW in Koope-
ration mit dem Ministerium für Kultus, Ju-
gend und Sport Baden-Württemberg, den 
Stadt- und Kreismedienzentren des Landes, 
der Stiftung MedienKompetenz Forum Süd-
west, der MFG Filmförderung, der Landes-
anstalt für Kommunikation (LfK) sowie den 
örtlichen Kinos. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.schulkinowoche-bw.de oder telefo-
nisch unter 0711-2850-785. Vor Ort steht das 
Kreismedienzentrum Tuttlingen für Rück-
fragen und Anmeldung unter 07461-926 
2223 zur Verfügung. Die Homepage www.

kreismedienzentrum-tuttlingen.de bietet 
weitere Informationen zu den einzelnen Fil-
men. Wünsche nach Sondervorstellungen 
im Rahmen der SchulKinoWoche nimmt das 
Scala Kino Tuttlingen unter 07461-9697012 
entgegen. 
 
  

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen   
Informationsveranstaltungen zum 
„Gemeinsamen Antrag“ 2015  
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bietet 
wie jedes Jahr Informationsabende für Land-
wirte zum Thema „Aktuelles zum Gemeinsa-
men Antrag 2015“ in folgenden Orten an: 
02. März 2015, 19:30 Uhr, Neuhausen, 
Parkrestaurant 
04. März 2015, 19:30 Uhr, Irndorf, Wander-
heim Rauher Stein 
 
Rund um den Babybrei –
Ernährung im 1. Lebensjahr 
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres ist es 
bei Kindern Zeit an die Einführung der Bei-
kost zu denken. Das Landwirtschaftsamt bie-
tet deswegen am Donnerstag, 05.03.2015, 
von 09:30 bis 11:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Landwirtschaftsamtes Tuttlingen, Alleen-
straße 11 eine Veranstaltung zum Thema 
„Rund um den Babybrei – Ernährung im 1. 
Lebensjahr“ an. Die eigentlichen Hauptper-
sonen, die Babys, sind selbstverständlich 
herzlich willkommen.Referentin ist BeKi-
Fachfrau Elke Jung.  
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1300. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Essen am Familientisch – Ernährung nach 
dem 1. Lebensjahr 
Der Übergang von Babynahrung zur Fami-
lienkost macht Spaß und fordert die Kinder 
heraus, für sie neue und unbekannte Lebens-
mittel auszuprobieren und sich weiterzuent-
wickeln. Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
informiert in einem Workshop in der Schul-
küche der Erwin-Teufel-Schule in Spaichin-
gen am Freitag, 06.03.2015 von 14:00 - 17:00 
Uhr wie eine kindgerechte Kost aufgebaut 
sein sollte und wie die Umstellung gelingt. 
Referentin istBeKi-Fachfrau Angelika Furrer. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1300. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Kosten für 
die Lebensmittel werden umgelegt. 
 
Freiberufliche Experten gesucht - 
Jugendliche mit Ernährung begeistern 
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen ist auf 
der Suche nach freiberuflichen Experten, 
die als „Blickpunkt Ernährung-Teamer/in“ 
Jugendliche mit Ernährung begeistern wol-
len. Gemeinsam kochen und essen oder sich 
bei einer digitalen Schnitzeljagd austoben 
und anschließend entspannen - so macht 
Jugendlichen Gesundheit Spaß. 
Wer gerne mit Jugendlichen zusammenar-
beitet und sich für die Themen Ernährung, 
Bewegung und Stressbewältigung inter-
essiert, eine Ausbildung mit den Schwer-
punkten Ernährung, Hauswirtschaft oder 
Gesundheitsförderung absolviert hat, ger-

ne mit Smartphone, Tablet und Co. arbeitet 
und sich vorstellen kann, dies auch in der 
erlebnisorientierten Ernährungsbildung mit 
Jugendlichen umzusetzen, ist die geeignete 
Person, um im Auftrag des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR) als Blickpunkt Ernährung-Teamer/in 
auf Honorarbasis tätig zu werden. 
Die zukünftigen„Blickpunkt Ernährung-
Teamer/in“ werden auf die Aufgabe durch 
eine Basisschulung vorbereitet und erhalten 
regelmäßige Fortbildungen. Auf Kreisebene 
wird sie/er von der Ernährungsabteilung 
im Landwirtschaftsamt unterstützt und ist 
Mitglied in einem Team von Ernährungs-
fachkräften. Wer „Blickpunkt Ernährung-Tea-
mer/in“ werden möchte, kann seine  voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
16.03.2015 an das Landwirtschaftsamt Tutt-
lingen, Frau Simone Hofmann, Alleenstraße 
10, 78532 Tuttlingen senden. 
 
Fachfrau für Kinderernährung im Raum 
Tuttlingen gesucht 
Landesinitiative BeKi - Bewusste Kinder-
ernährung 
Die Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung (BeKi) des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz braucht drin-
gend weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die Interesse am Thema Essen und Trinken 
haben, Eltern und pädagogische Fachkräfte 
bei der Ernährungsbildung im Alltag unter-
stützen möchten und eine Ausbildung im Be-
reich Ernährung/Hauswirtschaft haben. 
Die so genannten „BeKi-Fachfrauen für Kin-
derernährung“ des Ernährungsministeriums 
arbeiten als freie Ernährungsfachkräfte in 
einem landesweiten Netzwerk. Sie informie-
ren Eltern, schulen pädagogische Fachkräfte 
in Kita, Tagespflege und Schulen und unter-
richten Schülerinnen und Schüler. Freude und 
Genuss beim Essen, Kenntnisse über Lebens-
mittel und Spaß am Selbermachen stehen 
im Mittelpunkt ihrer Arbeit. Als Partner der 
Bildungseinrichtungen fördern die Fachkräf-
te die Umsetzung von bewusstem Essen und 
Trinken im Alltag und helfen, das Handlungs-
feld im pädagogischen Profil von Schulen und 
Kindergärten zu verankern. BeKi-Fachfrauen 
werden vom Ministerium aus- und fortgebil-
det und von Mitarbeiterinnen der Landwirt-
schaftsämter in den Landratsämtern betreut. 
Im Raum Tuttlingen wird zur Verstärkung 
des Teams eine BeKi-Fachfrau für Kinder-
ernährung gesucht. Voraussetzung für die 
Tätigkeit ist eine Berufsausbildung im Be-
reich Hauswirtschaft und / oder Ernährung, 
möglichst mit Erfahrung in der Erwachse-
nenbildung oder Pädagogik. Flexibilität in 
der Zeiteinteilung und Interesse an einer 
mehrjährigen Tätigkeit sind notwendig, um 
in allen Einsatzgebieten der Landesinitiative 
arbeiten zu können. Wer BeKi-Fachfrau für 
Kinderernährung werden möchte, kann sei-
ne vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 16.03.2015 an das Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen, Frau Simone Hofmann, Alleen-
straße 10, 78532 Tuttlingen senden. 
 
Fragen sind zu richten an: 
Simone Hofmann, Tel.: 07461 - 926 1302, 
Email: s.hofmann@landkreis-tuttlingen.de 
Sybille Neumeyer, Tel.: 07461 - 926 1312, 
Email: s.neumeyer@landkreis-tuttlingen.de 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
lädt der CDU-Ortsverband alle Mitglieder, 
Freunde und Wähler sowie auch alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger ein.  
 

Dienstag, 24. März 2015 um 20.00 Uhr 
Gasthaus „Gabele“ in Emmingen 

 
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Gedenkminute für verstorbene 
 Mitglieder und Freunde 
TOP 3: Tätigkeitsberichte des Vorsitzenden, 
 Schatzmeisters und Schriftführers 
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5: Aussprache 
TOP 6: Entlastung 
TOP 7: Ehrungen 
TOP 8: Grußworte 
TOP 9: Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 
Als Gastredner kommen CDU-Kreisrat und 
Bürgermeister Joachim Löffler sowie CDU-
Kreisrat und CDU-Kreisvorsitzender Tobias 
Schuhmacher. Sie werden uns zur Gemein-
de- und Kreispolitik und von der Landes- 
und Bundespolitik berichten. Im Anschluss 
findet eine Diskussionsrunde statt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Josef Knopf 
Vorsitzender  
 

Anmeldung: 
Rathaus Emmingen 
Bürgerbüro  
Anmeldezeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr 
TELEFON: 07465/9268-14 
FAX: 07465/9268-88 
e-mail: 
irmgard.haebe@emmingen-liptingen.de 
 
Die Anmeldung für einen VHS-Kurs kann 
jetzt auch über das Internet erfolgen. Das 
gesamte Programm finden sie unter www.
vhs-tuttlingen.de. Bitte denken Sie an die 
Angabe Ihrer Bankverbindung!!  (Die Kurs-
gebühr wird nach Kursbeginn abgebucht). 
 
Achtung: Der nachstehende Kurs wird um 
eine Woche verschoben und zwar auf den 
04.03.2015. 
Damit der Kurs überhaupt zustande 
kommt, wäre es sehr wichtig, dass noch 
Anmeldungen eingehen! 

Computerschreiben - 10-Fingersystem 
Ziel dieses Kurses ist das Beherrschen der 
drei Buchstabenreihen auf der PC-Tastatur 
einschließlich der Umschaltung sowie eine 
kurze Einführung in die Ziffernreihe. Da-
durch wird der weitere Umgang am Compu-
ter wesentlich erleichtert. Die neue Recht-
schreibung wird berücksichtigt. Im Kurs wird 
ein Lernprogramm eingesetzt, mit dem sich 
rasche Erfolge einstellen und bei dem spie-
lerische Elemente nicht zu kurz kommen. 
EL50400JS: Grundkurs für Schüler ab 
Klasse 4 
10 mal mittwochs, ab Mi, 04.03.15 
16.00 - 17.30 Uhr 
Hauptschule Emmingen, Haldenstr. 2 
Kleingruppe 
Leitung: Sibylle Bachmann 
Gebühr: 63,00 €  
 
 

Wochenspruch: 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist,als wir noch Sün-
der waren.“ 
(Römer 5, 8) 

 
Sonntag, 01.03.2015 
Kreuzkirche Möhringen: 
10:00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe 
Titel „Zum Essen nach Emmaus“ 
Lukas 24, 13-36 
Pfarrer Dr. Kaiser 
 
Dienstag, 03.03.2015 
Kreuzkirche Möhringen:   
19:30 Uhr Chorprobe mit Frau Streckfuß 
zum Weltgebetstag 
 
Mittwoch, 04.03.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht 
 
Chorprobe mit Frau Streckfuß zum Welt-
gebetstag 
Am Dienstag, den 03.03. um 19:30 Uhr laden 
wir Frauen aller Konfessionen ein, die Freu-
de am Singen haben, mit Frau Streckfuß Lie-
der zum Weltgebetstag zu üben. 
 
Weltgebetstag der Frauen 2015 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum öku-
menischen Gottesdienst zum Weltgebets-
tag am Freitag, den 06. März um 19:00 Uhr 
in die Kreuzkirche Möhringen. Die Liturgie 
kommt diesmal von den Bahamas. Im An-
schluss wird zum geselligen Beisammensein 
mit einem Abendessen eingeladen. 
 
Gruppenfahrt zum 35. Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag 
Die evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Tuttlingen und der Kirchenbezirk Tuttlingen 
bieten eine Gruppenfahrt zum evangeli-
schen Kirchentag vom 03. bis 07. Mai nach 
Stuttgart an. Die Kosten für die Zugfahrt 

betragen rund 18€ (je nach Teilnehmerzahl). 
Anmeldungen sind bis Dienstag, 03. März 
möglich. 
Weitere Infos erhalten sie im evangelischen 
Gemeindebüro, Gartenstr. 1 in Tuttlingen, 
Tel. 07461/927522. Die Anmeldeformulare 
liegen in den Kirchen und im evangelischen 
Gemeindehaus aus oder können unter 
www.kirchenbezirk-tuttlingen.de herunter-
geladen werden. 
 
Vorankündigung – 
Konfirmandenelternabend 
Am Donnerstag, den 12.03.2015 findet um 
19:30 Uhr in der Friedenskirche Emmingen 
ein Elternabend für den Jahrgang, der im 
Mai 2015 konfirmiert wird, statt. 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 

Katholische Jugendgruppe  
St. Michael Liptingen  
Voranzeige 
Frühlings - Bazar 
Sonntag, den 15. März 2015 
Mit dem Frühling zieht wieder Farbe in die 
Natur ein. Ebenso bunt wie die Natur drau-
ßen können Sie ihre Wohnung drinnen ge-
stalten. Am Sonntag, den 15. März 2015 
(zeitgleich mit den Pfarrgemeinderatswah-
len)  können Sie dafür im Pfarrsaal in Liptin-
gen frühlingshafte und österliche Dekorati-
onsartikel erwerben. Bei Kaffee und Kuchen 
können Sie die vielfältigen Modelle und 
Kreationen bestaunen und natürlich auch 
kaufen. 

Der Erlös ist zugunsten der katholischen Ju-
gendgruppe. 
 
 
 

Kinder Second-Hand Basar in Liptingen 
Am 28. Februar 2015 findet der Frühjahr / 
Sommer Basar „Alles rund ums Kind“ in Lipt-
ingen in der Schlossbühlhalle statt. 
Die Verkaufszeit ist wie immer von 13.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr. 

Im Verkauf befinden sich z.B. Baby- und 
Kinderbekleidung, Schuhe, Spielwaren und 
Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kinderwagen 
und vieles mehr. 

Das Angebot wird abgrundet durch eine 
Vielzahl selbstgebackener Kuchen, die in der 
Cafeteria zum Verkauf angeboten werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.foerderverein-emmingen.de.  
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Die nächsten Proben finden wie folgt statt: 
Dienstag, 03.03.2015 um 19.30 Uhr der 
Hauptchor und um 20.30 Uhr der Projektchor 
 
Terminvorschau: 
Am Freitag den 13.03.2015 findet unsere 
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr im 
Gasthaus Gabele statt!!!
 
Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 13. März 2015 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Gabele “ Emmingen laden wir alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein. 
 
  Tagesordnung:  
1.  Begrüßung und Totenehrung 
2.  Bericht des Schriftführers 
3.  Bericht des Dirigenten 
4.  Bericht der 1. Vorsitzenden 
5.  Bericht des Kassenführers 
6.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
     des Vorstands 
7.  Ehrungen 
8.  Wahlen 
9.  Anträge 
10. Verschiedenes 
 
Anträge müssen bis spätestens 06.03.2015 
bei unserer 1. Vorsitzenden Karla Sasse ein-
gereicht worden sein. 
  
 

Hallo Ihr Lieben, 
wir machen dieses Jahr nur eine ganz kur-
ze Pause direkt nach der Fasnet, da wir am 
Sonntag, 15.03. nach Frankreich fahren.  
Die Proben sind am 04.03. und am 11.03. 
Uhrzeit wie gewohnt. 
Liebe Grüße Froni 
 
 
 

EINLADUNG ZUM WELTGEBETSTAG DER 
FRAUEN  
Der Weltgebetstag ist eine weltweite Basis-
bewegung christlicher Frauen. Jedes Jahr, 
immer am ersten Freitag im März, feiern 
auch wir,  in Emmingen-Liptingen den Welt-
gebetstag. 
Dieses Jahr ist die katholische Frauenge-
meinschaft Emmingen verantwortlich für 
die Ausrichtung des Weltgebetstags.

Der Weltgebetstag steht unter dem 
Motto „Begreift ihr meine Liebe?“ 
und wurde von Frauen von den Ba-
hamas vorbereitet. Die Frauen der 
Bahamas wollen mit ihrer Form der Li-
turgie, ihren Bildern der grandios schö-
nen Natur ihrer Inseln und mit Ihren 
Gebeten uns mit hineinnehmen in die 

Erfahrung der Liebe Jesu.
Lassen Sie uns gemeinsam spüren, 
was es bedeutet, wenn auf der ganzen 
Erde am gleichen Tag Frauen aus allen 
christlichen Religionen gemeinsam 
sich ihrer Solidarität und ihres Wun-
sches für Frieden versichern.
Kommen Sie zum Gottesdienst am 
6.3.2015 um 18:30 Uhr in den Pfarr-
saal nach Emmingen und lassen Sie 
sich bei einem gemeinsamen Fest ver-
wöhnen.

 
Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele 
Frauen im Pfarrsaal begrüßen dürften. 
 
  

Vortrag bzw. Workshop  
Tipps und Tricks zum Binden eines Scha-
les  
Wo: Pfarrsaal in Emmingen 
Wann: Mittwoch, den 11. März 2015 um 
20.00 Uhr 
Referentin: Bettina Hägele 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Kosten: für Nichtmitglieder 2,50 Euro 
Schals und Tücher gibt es in verschiedenen 
Farben, Materialien und Formen. Aber wie 
schick und flott kombiniere ich diese Acces-
soires mit meinem Kleidungsstil? Darüber 
und vielem mehr wird uns die Referentin in-
formieren. Lassen Sie sich überraschen! 
Das Vorstandsteam lädt alle interessierten 
Frauen zu dieser Veranstaltung recht herz-
lich ein und freut sich über auf viele Besu-
cherinnen.   
 

Tubaman: 
Am vergangenen Montag fand eine Info-
Veranstaltung zum Tubaman im Proberaum 
statt. Wir werden in den nächsten Tagen mit 
dem Tubaman-Unterricht beginnen. Nähe-
res wird im nächsten Blättle veröffentlicht. 
Gerne können weitere Interessenten dar-
an teilnehmen. Vorab-Informationen gibt’s 
beim 1. Vorsitzenden Joachim Leiber. 
 
Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 26. Februar, 18.30 Uhr 
Trachtenkapelle 
Freitag, 27. Februar, 20:00 Uhr 
 
www.Musikverein-Emmingen.de  
 
 

Am Sonntag, den 01. März 2015, fahren wir 
nach Uhldingen-Mühlhofen. Wir besichtigen 
dort das Traktorenmuseum. Vor der Besichti-
gung kehren wir im dortigen Restaurant ein. 
Abfahrt ist um 12:00 Uhr bei der Fa. Keller 
Führung Jakob Weggler, Tel.: 1317 
Wanderfreunde sind herzlich eingeladen. 

Die Tagesausfahrt nach St. Anton am Sams-
tag, den 14.3.15 ist ab sofort ausgeschrie-
ben. Dieses Mal geht es zum Aprés an den 
Arlberg, d.h. die Rückfahrt ist etwas später 
als üblich. 
Alle Anmeldeinformationen finden sich auf 
der Homepage unter www.skiclub-emmin-
gen.de. 
 
Die Skihütte ist wieder am Sonntag ab 14 
Uhr geöffnet. 

  
 

Alle Tanzgruppen haben erstmal Pause!!! 

Es steht dann im Gemeindeblatt, wann das 
Training wieder anfängt bzw. wann der Film 
angeschaut wird.  
 

 

EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMM-
LUNG 
FREITAG   27.2.2015 - 19.30 UHR - Gasthaus 
Adler, Emmingen 
 
TAGESORDNUNG 

Begrüßung 
Bericht Jugendwart 
Bericht Sportwart 
Bericht Kassier 
Bericht Abteilungsleiter 
Ehrungen 
Wahlen 
Verschiedenes 
 
SAMSTAG 28.2.15 - 18.00 Uhr in Mülhausen- 
Herren 50 gegen Salem 

  
 

Unsere Bambinis der SG nahmen mit großem 
Erfolg am Bambini Spieltag des FC Schwan-
dorf - Worndorf teil. Die Fans unserer Mann-
schaft sahen tolle, unterhaltsame und vor al-
lem 2 Mannschaften die sich nie aufgeben. 
So erzielten sie bei 5 Siegen 1 Unentschie-
den und 2 knappe Niederlagen 13:3 Tore. 
Bei der anschließenden Siegerehrung be-
kam jeder Spieler noch ein Geschenk.
 
Macht weiter so ...  
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Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert:  

Rentenversicherung warnt vor Trickbe-
trügern am Telefon 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg warnt erneut vor Trickbe-
trügern. Sie gäben sich als angebliche 
Mitarbeiter der Rentenversicherung aus. 
Rentenbeziehern hätten sie mit dem Ein-
behalten der Rente für mehrere Monate 
gedroht. Außerdem hätten sie die Betroffe-
nen nach persönlichen Daten gefragt. Kurz 
danach habe ein angeblicher Rechtsanwalt 
angerufen und seine Hilfe angeboten. Al-
lerdings nur gegen Vorkasse von fast 2.000 
Euro. Die Deutsche Rentenversicherung 
weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich 
bei den Anrufern nicht um Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung handelt. 
Auf keinen Fall sollten Betroffene am Telefon 
persönliche Daten angeben oder aufgrund 
eines Anrufes Überweisungen vornehmen. 
Auskunft und Beratung zu allen Themen 
rund um Rente und Rehabilitation gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzent-
ren und Außenstellen im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon unter (0800) 
100048024 sowie unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de im Internet. Aus-
künfte über den Sozialverband VdK erteilt 
der Vorsitzende des Ortsverbandes Emmin-
gen-Liptingen, Klaus Ackermann, Herren-
straße 2, Telefon (07465) 502.  

 
 

Wie angekündigt findet am Freitag, den 
27.02.2015  die Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Liptingen um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Sonne statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder (Aktive, Fördernde und Eh-
renmitglieder) sowie alle Freunde und Gön-
ner des Vereins recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung 

1. Bericht der Vorsitzenden 
2. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin 
3. Tätigkeitsbericht der Kassiererin 
4. Kassenprüfbericht und Entlastung 
5. Rückblick - Vorschau der Chorleiterin 
6. Ehrungen für fleißigen Probenbesuch 
7. Wahlen 
8. Bekanntgaben 
9. Wünsche und Anträge 
10.  Verschiedenes 
11.  Vorschau 2015 
 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
 
Die Vorstandschaft  
 
 

Jugendkapelle Liptingen 
Die nächste Probe der Jugendkapelle Lip-
tingen findet am Dienstag, 03. März zur 
gewohnten Zeit (18:30 Uhr) im Proberaum 
statt.  
 
  

Der Narrenverein Schlehenbeisser möchte 
sich auch in diesem Jahr wieder bei allen 
fleißigen Helfern welche vor, während und 
nach den Veranstaltungen dazu beitragen 
die Liptinger Fasnet zu dem zu machen was 
sie ist. - Einzigartig! 
 
Einen besonderen Dank gebührt dem Mu-
sikverein sowie allen Akteuren deren Unter-
stützung bei den Fasnachtsveranstaltungen 
nicht mehr weg zu denken ist. 
  
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Die Tennisabteilung des SV Liptingen lädt 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am  
Donnerstag, den 12. März 2015 um 19:00 
Uhr ins Sportheim des SV Liptingen recht 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2014 
3. Kassen- und Haushaltsbericht 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahlen 
6. Wünsche und Anträge 
 
Anträge sind bis spätestens Donnerstag, 
den 05.03.2015 einzureichen bei: 
Alexander Schmitt, Jägerstraße 7, D-78576 
Emmingen-Liptingen, Telefon 07465-91375 
oder per Email an „Tennis@sv-liptingen.de“. 
 
  

 
Kreisliga Herren 
SV Liptingen I-TV Aldingen I 6:9 
Im Spitzenspiel der Kreisliga erlitt die Lipt-
inger Erste gegen den härtesten Verfolger 
eine knappe Heimniederlage. 
Beide Mannschaften konnten diese Begeg-
nung in Bestbesetzung bestreiten. 
Die Gäste erwischten den besseren Start 
u. führten nach den Doppeln durch 3 Sie-
ge von Vitali Frick/Andreas Storz, Evgeny 
Maltsev/Bernd Dörfling u. Ernst Hohner/
Frank Brüggemann mit 3:0. 
Jan Lindeman verkürzte auf 1:3, doch stell-
te Vitali Frick den alten Abstand wieder her. 

Thomas Fuhrmann gelang mit einem 3:2 
Sieg der Anschluß, Andreas Storz punktete 
für die Gäste zum 2:5. Rüdiger Bausert u. 
Armin Dümmel brachten die Liptinger zur 
Halbzeit auf 4:5 heran. Vitali Frick siegte im 
Spitzeneinzel, während Erich Epp sein Einzel 
für die Gastgeber gewann. Andreas Storz u. 
Ernst Hohner sorgten mit 5-Satz-Siegen für 
den vorentscheidenden 5:8-Vorsprung, dem 
nur noch Rüdiger Bausert einen Liptinger 
Punkt entgegensetzen konnte. Bernd Dörf-
ling stellte mit 3:2 den Gästesieg sicher. 
Die Gäste konnten von den 6 ausgetrage-
nen 5-Satz-Spielen 4 für sich entscheiden, 
was letztendlich spielentscheidend war. 
 
Kreisklasse B III 
SV Liptingen III-TG Weigheim I 5:9 
Ebenfalls eine Heimniederlage mußte die 
allerdings ersatzgeschwächte Liptinger Drit-
te einstecken. So fiel auch noch kurzfristig 
Wolfgang Sager krankheitsbedingt aus. 
Trotzdem begannen die Gastgeber stark u. 
führten durch Manuel Reichle/Georg Sie-
bierski u. Markus Nesper/Dirk Scherer mit 
2:0, während Erhard Renner/Günter Heitz-
mann sich nur knapp im Entscheidungssatz 
geschlagen geben mußten. 
Die Gäste kamen durch 2 Siege im vorderen 
Paarkreuz erstmals zu einer Führung, die 
Dirk Scherer ausglich. Erneut gingen 3 Spie-
le in Folge verloren, bevor Manuel Reich-
le auf 4:6 erkürzen konnte. Dirk Scherers 
5:7-Anschluß war allerdings der letzte Sieg 
der Gastgeber. 

Vorschau auf das kommende 
Wochenende  
Ein volles Programm erwartet die Liptinger 
TT-Cracks am kommenden Samstag. 
Sämtliche Teams müssen auswärts antreten. 
So spielt die Erste, die noch nicht so rich-
tig in die Rückrunde gekommen ist, am 
Samstag um 20 Uhr beim alten Rivalen TTC 
Vöhringen II. Obwohl die Gastgeber nicht 
ganz so stark scheinen wie in den Vorjahren, 
ist Vorsicht geboten. Bei einer konzentrier-
ten Leistung sollte ein Sieg möglich sein. 
Das selbe gilt für die 2. Mannschaft, die beim 
abstiegsbedrohten TTC Schwenningen an-
treten muss. Die Gastgeber haben einige 
ehemalige Stammspieler reaktiviert und 
bisher in der Rückrunde gut gepunktet. Das 
Spiel beginnt um 17 Uhr. 

Chancenlos reist die 3. Mannschaft zum Ta-
bellenführer nach Rosenfeld, zumal auf ei-
nige Stammspieler verzichtet werden muss. 
Es gilt, die Niederlage nicht so klar ausfallen 
zu lassen wie in der Vorrunde. Spielbeginn 
20 Uhr. 

Ebenfalls nur geringe Chancen könnten der 
Vierten in Hardt beim dortigen Tabellend-
ritten ausgerechnet werden. Es kommt viel 
darauf an, in welcher Aufstellung die Gäste 
antreten können. Spielbeginn ist 17 Uhr. 
Auch die Jugendmannschaften spielen aus-
wärts, die 1. Mannschaft in Renfrizhausen 
gegen Epfendorf bzw. die dortigen Gastge-
ber. Das 2.Team spielt beim TTC Schwennin-
gen gegen die dortigen Gastgeber u. Epfen-
dorf II. 
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Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron  
Ein Schäfchen aus Wolle, Landschafts-
pflege mit der Filznadel. Donnerstag, 5. 
März, 14:30 Uhr 
Auch Kinder (ab 8 Jahren bzw. ab 5 Jahren 
in Begleitung) können ihr eigenes Kuschel-
schaf filzen. Treffpunkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Ute Raddatz; Gebühr: 6,- € inkl. Mate-
rial; Anmeldung bis Mittwoch, 4. März beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
 
Weidenbau im Garten.  
Freitag, 6. März, 14 Uhr 
Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: Haus der 
Natur; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis Mitt-
woch, 4. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 
Kaffeeklatsch und Kinder hüten? - Zur 
Rolle der Frau in der frühkeltischen Ge-
sellschaft. Wanderung auf dem archäolo-

gischen Wanderweg von der Heuneburg 
zum Hohmichele.  Sonntag, 8. März, 13 Uhr 
Die etwa 3-stündige Wanderung führt auf 
bequemen Wegen zu den zahlreichen Gelän-
dedenkmalen zwischen der Heuneburg und 
dem Hohmichele. Die Führung ist nicht nur 
für Frauen, sondern auch für Familien und 
Kinder geeignet. Bitte festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung mitbringen, die Wan-
derung findet auch bei Regen statt. Leitung: 
Sabine Hagmann M. A., Archäologin; Treff-
punkt: Parkplatz an der Kreisstraße von Hun-
dersingen nach Binzwangen auf der rechten 
Seite (Hinweis Heuneburg); Gebühr: € 3,- pro 
Person, Kinder sind frei; Anmeldung bis Frei-
tag, 6. März beim Haus der Natur, Telefon: 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 
Naturkosmetik selbst gemacht. 
Freitag, 13. März, 10 bis 12 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Ute 
Raddatz; Gebühr: 15,- €; Anmeldung: bis 
Dienstag, 3. März beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de   

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN  
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 

Do., 5.03.15 – Vortrag „Burn out“ 
Was ist Burn out? Wen kann es treffen? Was 
kann man vorbeugend tun? 
An diesem Vortragsnachmittag gibt es viele 
interessante Informationen zu diesem The-
ma. 
Referentin: Frau Simone Gläser, Heilprak-
tikerin 
Uhrzeit: 14 Uhr 
Ort:Gasthaus Adler, Oberflacht 
Info/Anmeldung bis 4.3.15 bei B. Hiller, 
07425/32449 
 
  
 

Der BLHV informiert!  
Am 02.03.2015 findet ab 10 Uhr in der Humpishalle in Meckenbeuren-Brochenzell eine Großkundgebung für unsere Sonderkulturbetriebe 
statt. Unter dem Motto „Mit dem Rücken zur Wand - für die Zukunft unserer Betriebe!“ wird für bessere politische und wirtschaftliche Rahmen-
bedingungen protestiert. Themen sind Mindestlohngesetz, Preisverfall, Bewirtschaftungsauflagen usw. . Es spricht Herr Joachim Rukwied, 
Präsident des Deutschen Bauernverbandes. Die BLHV-Geschäftsstelle Stockach organisiert einen Bus. Abfahrtszeiten: Öhningen, Friedhof um 
6.30 Uhr, Park & Ride-Parkplatz Radolfzell um 7.00 Uhr, Bezirksgeschäftsstelle Stockach um 7.20 Uhr. Im Bus wird ein Unkostenbeitrag von 5 € 
erhoben. Anmeldung per Fax oder Telefon ist erforderlich (07771/91800), da bei Bedarf kurzfristig ein zweiter Bus organisiert wird. 
 
Im März finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Haupt-
verband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach). 
Der angekündigte Sprechtag am 02.03.2015 in Ahausen entfällt! Bitte um Beachtung! 
 
Mittwoch 04.03.2015 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 - 11.30   

Dienstag 10.03.2015 a) Meßkirch a) Landwirtschaftsschule a) 09.00 - 11.00
  b) Schwenningen b) Rathaus b) 13.30 - 15.00  

Mittwoch 11.03.2015 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00  

Dienstag 17.03.2015 a) Pfullendorf a) Gasthaus Lamm a) 09.00 - 11.00
  b) Illmensee b) Gasthaus Seehof b) 13.30 - 15.00  

Mittwoch 18.03.2015 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 - 11.30 und 13.30 - 15.00 

Donnerstag 19.03.2015 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 - 11.30 


